
sass er einen Zug von seinem Grossvater, dem Feldmarschall: jugend
liche Entschlossenheit und einen realistischen Blick für das Notwendige 
und Mögliche. Das zeigte sich in der Behandlung der Bitten der liech
tensteinischen Landstände. 

Diese hatten auch 1858 nach der Annahme des Postulats 1 0 2 ihre 
alten Bitten wieder schriftlich vorgelegt 1 0 3 und sie bei Gelegenheit 
eines ausserordentlichen Landtages am 31. Dezember 1858 gegenüber 
dem neuen Fürsten wiederholt. 1 0 4 Er griff sie sogleich auf. 

a) Die Neuordnung des Schulwesens 

A m 8. Februar 1859 unterzeichnete Johann II. bereits ein neues 
Schulgesetz.1 0 5 Er hatte den im Vorjahr eingesandten Entwurf ohne 
Änderung angenommen. 1 0 6 Offensichtlich stellte er die rasche, wirk
same Reform höher als die Rücksichten auf Österreich, auf eine Erledi
gung der kirchlichen Frage und auf die versprochene Einwirkung einer 
freien, aber noch nicht geschaffenen Volksvertretung. 

Das neue Schulgesetz verwirklichte zum grossen Teil die schon in 
den Entwürfen von 1837 1 0 7 und 1852 1 0 8 niedergelegten Gedanken, die 
nun doch ihre Früchte trugen. Die Geistlichkeit hielt weiterhin die Auf-

102 Postulat vom 6. Sept. 1858, HK 1862/11175 (ad 1858/7492). 
103 Prot, des Landtages vom 3. Nov. 1858, HK 1862/11175 (ad 1858/9626); 

dazu Bericht des Regierungsamtes, 6. Nov. 1858, ebda. (1858/9626). 
104 Dieser ausserordentliche Landtag, der wohl anlässlich des Regierungs

wechsels einberufen wurde, ist nur in einem Kommissionsbericht von 
Kessler in der Landtagssitzung vom 30. März 1863 erwähnt; Landeszeitung, 
28. Mai 1863, Nr. 4, S. 14. 

105 LRA Normaliensammlung, Schulgesetz vom 8. Febr. 1859, gedr.; es er
setzte das Schulgesetz vom 5. Okt. 1827. Das neue Gesetz trat mit seiner 
Bekanntmachung am 18. Juni 1859 in Kraft, LRA XIVC/II, ad 482. Der 
probeweise im Vorjahr eingeführte Lehrplan wurde beibehalten: Provi
sorischer Lehrplan vom 12. Dez. 1857, LRA Normaliensammlung, ent
spricht dem Lehrplan vom 5. Okt. 1859, LRA XIVC;. Zirkular an die 
Lokalschulinspektoren (Ortsgeistliche), 29. Okt. 1859, LRA XIVC, ad 1000. 
— Die Lehrer widmeten dem Fürsten eine überschwengliche Dankadresse, 
6. Aug. 1859, HK 1859/10372 (9438). 

106 Schulgesetzentwurf 1858, mit der Unterschrift Johanns IL, HK 1859/10372 
(o. Nr.); siehe oben S. 229. 

107 Vgl. Quaderer, S.158 ff. 
108 Siehe oben S. 228, Anm. 63. 

235 


